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Mietshaus in offener Bebauung; Putzbau mit Mansard-Schopfwalmdach, dreigeschossiger Mittelrisalit mit 
Dreiecksgiebel, konventionelle Fassade des Historismus, ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossiges freistehendes Mietshaus mit Sockel- und ausgebautem Dachgeschoss. Zunächst als 
Satteldach konzipiert, dann als Mansard-Schopfwalmdach ausgeführt, die Seitenansichten daher 
dreigeschossig. Die Hauptansicht mit sechs Fensterachsen, der dreigeschossige Mittelrisalit mit 
Dreiecksgiebel. Ein Putzbau mit Gesims und Bändergliederungen, Bruchsteinsockel und Ziegeldach. 
Bauantrag des Zimmermanns Otto Kirsten für ein Wohnhaus am 23. Sept. 1896. Entwurf und Ausführung 
durch die Baufirma Gebr. Große. Fertiggestellt am 11. Aug. 1897. 1901 Einbau einer zweiten 
Dachgeschosswohnung. 1939 durch Baumeister Moritz Alfred Große Anbau einer Veranda in der 
Vorderfront, die 1947 erneuert wurde (heute wieder beseitigt) (aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 
2007).
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